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The European Union and culture explains why and how the European
Union has started to intervene in the cultural policy sector -
understood here as the public policies aimed at supporting and
regulating the arts and cultural industries. It is the first comprehensive

Autore Littoz-Monnet Annabelle

Materiale a stampa

Monografia



and theoretically informed account of the Communitarisation process
of the cultural policy sector. Before 1992, no legal basis for EU
intervention in the field of culture appeared in the Treaties. Member
states were, in any case, reluctant to share their competences in a
policy sector considered to be an area of national sovereignty
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Sommario/riassunto Die Beiträge dieses Bandes präsentieren Theorieentwicklung,
empirische Forschung und Entwicklungsarbeiten zu historischem
Denken und zur fachlichen Kompetenzorientierung. Sie dokumentieren
die Diskussionen, die bei der Tagung „Kompetent machen für ein Leben
in, mit und durch Geschichte“ in Eichstätt 2017 geführt worden sind.
Anlass der Tagung war das 10-jährige Erscheinen des Strukturmodells
„Kompetenzen historischen Denkens“ der FUER-Gruppe. Das Treffen
hatte das Ziel, die gemeinsame geschichtsdidaktische Basis auszuloten,
die die Zukunft des historischen Denkens orientieren und das
Kompetent-Werden für einen Umgang mit Geschichte in Zeiten eines
rasanten Wandels tragen kann.
„Resümee“ heißt hier aber nicht Ende, sondern bloß „Zwischenhalt“,
meint also vielmehr Innehalten, Nachdenken und Entwicklung von
Visionen für die Zukunft. Da wundert es nicht, dass sich fast jede*r, der
oder die in der Zunft derzeit Rang und Namen hat, in diesem Band zu
Wort kommt.
Der Band ist eine empfehlenswerte Lektüre für alle, die einen Einblick in
das Panorama geschichtsdidaktischer Fragestellung in Theorie, Empirie
und Lehrerbildung gewinnen wollen.
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